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Wozu Vinifera-Mundi? 
Vinifera Mundi bedeutet Rebe der Welt. Mit diesem Namen möchten wir eigentlich 
zwei Anregungspunkte hervorrufen: 

�x�� Die heutige Weinvielfalt auf der Welt 

�x�� Der kulturelle Aspekt des Weins. 

Wir hören immer häufiger, auch im Mund gewisser weltweit fliegender Weinbera-
ter, dass es grundsätzlich überall auf der Welt möglich sei, sehr guten Wein zu er-
zeugen. Jonathan Nossiter hat in seinem Film Mondovino gezeigt, dass dieser Ap-
proach nicht einwandfrei  bleibt. Die mikroklimatischen Bedingungen spielen be-
reits eine maßgebende Rolle (Die Weinproduktion breitet sich zwischen der 30. und 
der 50. Breite südlich genau so wie nördlich aus). Im Weiteren verführt jedes Land, 
in dem Wein produziert wird, seine eigenen Liebhaber und Affizionados dank klar 
definierten Merkmalen. Italien ist nicht Deutschland und Spanien unterscheidet sich 
ebenfalls vom Kanada. 

Vinifera-Mundi interessiert sich für diese Talente und ihre respektive Philosophie. 
Gerade dieses Vorgehen ermöglicht eine umfassende Wahrnehmung des Weins. 
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WEINANLÄSSE 

�x�� CÔTES DU RHÔNE 
Weinpalaver  
Restaurant Schönegg 
2. März 2010 
AUSGEBUCHT 
 

�x�� BLIND VON BLIND  
24. März 2010  
AUSGEBUCHT 
 

LICHTGESCHMACK 

Es handelt sich ganz eindeutig 
um einen Weinfehler, der aller-
dings nicht per Zufall entsteht. 
Grundsätzlich gelten verschiede-
ne Regeln, um eine alkoholi-
sches Getränk aufzubewahren. 

Der Lichtgeschmack entsteht, 
sobald eine Flasche Wein oder 
Schaumwein im schlimmsten 
Fall fünf Tage lang unter direk-
tem Licht bleibt. Mehr... 
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